
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Wunsiedel i.Fichtelgebirge
Stadt Hohenberg a.d.Eger

Baudenkmäler

D-4-79-127-2 Brunnengasse 8. Kleinhaus, eingeschossiger Traufseitbau, verputzt, bez. 1799.
nachqualifiziert

D-4-79-127-3 Burg 1; Burgplatz 4; Schirndinger Straße 1. Burg, Anlage im frühen 13. Jh., die
erhaltenen Baulichkeiten im aufgehenden Mauerwerk spätmittelalterlich, 1666 sog.
Fürstenhaus mit Küchenanbau als markgräfliches Jagdschloss, dreigeschossiger
Walmdachbau, nach 1945 Rekonstruktion des Stuckturms und Inneren Torhauses,
außerdem Wiederherstellung des Storchenturms; im Burghof spätromanische
Wasserbecken sowie vier barocke Granit-Obelisken, 1752 von Thoma.
nachqualifiziert

D-4-79-127-4 Burgplatz 2. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, massiv und verputzt, frühes
19. Jh., Obergeschoss erneuert, Keller-Türrahmung bez. 1825.
nachqualifiziert

D-4-79-127-5 Burgplatz 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Traufseitbau, bez. 1824, und Nebengebäude
mit gewölbter Durchfahrt, massiv und verputzt, bez. 1794.
nachqualifiziert

D-4-79-127-6 Burgplatz 6. Äußeres Torhaus der Burg, zweigeschossig, verputzt, mit Satteldach, nach
Kriegszerstörung wiederhergestellt.
nachqualifiziert

D-4-79-127-8 Confinhaus 1. Sog. Confinhaus, ehem. Quarantänestation, Obergeschoss Fachwerk,
Satteldach (ursprünglich Frackdach), Ende 18. Jh., verändert.
nachqualifiziert

D-4-79-127-41 Grenzsteine. drei, 17./18. Jh.; an der Straße nach Thierstein, am Hohen Damm und im
Forst.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-79-127-9 Hirtengasse 1. Kleinhaus, eingeschossiger Satteldachbau, massiv und verputzt,
Fachwerkgiebel, spätes 18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-79-127-10 Hirtengasse 2. Ehem. Forsthaus, eingeschossiger Mansardhalbwalmdachbau, verputzt,
Giebel mit Fachwerk, in der geohrten Granit-Türrahmung bez. 1768.
nachqualifiziert
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D-4-79-127-11 Hirtengasse 5. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachhbau, verkleidet, geohrte
Türrahmung bez. 1787.
nachqualifiziert

D-4-79-127-13 Hirtengasse 18. Wohnhaus, eingeschossiger Satteldachbau, verputzt, an der Hofseite
Kniestock in Blockbauweise mit weitem Dachüberstand, wohl noch 18. Jh., mit
Veränderungen.
nachqualifiziert

D-4-79-127-15 Im Winkel 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv und verputzt, mit
geohrter Granit-Türrahmung, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-79-127-17 Im Winkel 6. Reichere Granittürrahmung, bez. 1799; Türrahmung des Stallteils, bez.
1790.
nachqualifiziert

D-4-79-127-18 Im Winkel 7. Granit-Türrahmung, profiliert, mit Schlussstein, bez. 1830.
nachqualifiziert

D-4-79-127-19 Im Winkel 9. Zweigeschossiger Satteldachbau mit Granit-Türrahmung, geohrt und
profiliert, bez. 1808; Fachwerkstadel mit Satteldach, 2. Hälfte 18. Jh.; vgl. Im Winkel 11.
nachqualifiziert

D-4-79-127-20 Im Winkel 10. Sog. Geigelhof, ehemals geschlossene Hofanlage mit unregelmäßigem
Grundriss; Wohnstallhaus, zweigeschossiger Frackdachbau, verputzt, in der
Türrahmung bez. 1842; Schuppen mit Satteldach, anschließendes überdachtes Hoftor
mit Nebengebäude in Blockbau, Ende 17./Anfang 18. Jh.; Granit-Brunnentrog,
gefeldert, bez. 1814; Fachwerkstadel mit Satteldach.
nachqualifiziert

D-4-79-127-21 Im Winkel 11. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv und verputzt,
Obergeschoss mit reichem Egerländer Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh., später teilweise
verändert; Fachwerkstadel vgl. Im Winkel 9.
nachqualifiziert

D-4-79-127-22 Im Winkel 14. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss
Fachwerk, in der Türrahmung bez. 1766.
nachqualifiziert

D-4-79-127-24 Kirchstraße 1. Evang.-Luth. Stadtpfarrkirche, Chorturm mit welscher Haube, Saalbau
mit Streben besetzt, Sakristeianbau, im Kern spätmittelalterlich, 1690 erweitert, 1945
ausgebrannt und wiederhergestellt; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-79-127-25 Kirchstraße 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, massiv und verputzt, mit
ornamentaler Lisenengliederung, reiche Granit-Türrahmung, bez. 1748.
nachqualifiziert

D-4-79-127-26 Schirndinger Straße 1. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv und
verputzt, Obergeschoss erneuert, geohrte Türrahmung mit Oberlicht, bez. 1790.
nachqualifiziert

D-4-79-127-27 Schirndinger Straße 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv und
verputzt, im Kern um 1800.
nachqualifiziert

D-4-79-127-45 Schloßstraße 3. Ehem. Gasthaus "Zum Schloß", zweigeschossiger Satteldachbau,
Fachwerk, verputzt, Mitte 19. Jh.; Tanzsaalanbau mit Freitreppe, verputzt, Satteldach,
1923.
nachqualifiziert

D-4-79-127-40 Schloßstraße 8. Ehem. v. Schirndingsches Schloss, zweigeschossiger Zweiflügelbau mit
Satteldach, massiv und verputzt; 17./18. Jh., Veränderungen.
nachqualifiziert

D-4-79-127-29 Selber Straße 21. Nebengebäude, eingeschossiger Mansarddachbau mit Toreinfahrt,
verputzt, bez. 1823, weitgehend modernisiert.
nachqualifiziert

D-4-79-127-30 Selber Straße 24. Wohnhaus, zweigeschossiger Bau mit abgewalmtem Dach, verputzt,
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-79-127-32 Selber Straße 27. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv und verputzt,
mit geohrter Türrahmung, bez. 1782, im späten 19. Jh. verändert.
nachqualifiziert

D-4-79-127-33 Selber Straße 29. Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau, mit Granit-Sockel
und stichbogigen Granit-Fensterrahmungen, verputzt, um 1860/70.
nachqualifiziert

D-4-79-127-34 Selber Straße 78. Wohnhaus, eingeschossiger, giebelständiger Halbwalmdachbau,
verputzt, an der Hofseite Kniestock in Blockbauweise mit weitem Dachüberstand, 18.
Jh., weitgehend erneuert.
nachqualifiziert

D-4-79-127-35 Selber Straße 83. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossig und verputzt, Satteldach mit
Halbwalm, reich profilierte Granit-Türrahmung, bez. 1812.
nachqualifiziert
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D-4-79-127-36 Selber Straße 84. Wohnstallhaus, giebelständiger Frackdachhbau, verputzt, in der
geohrten Granit-Türrahmung bez. 1807; Stallteil bez. 1806, im späten 19. Jh. erneuert;
Fachwerkscheune mit Gewölbekeller, 2. H. 19. Jh., im Kern älter.
nachqualifiziert

D-4-79-127-37 Selber Straße 87. Wohnhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Mansardhalbwalmdachbau, massiv und verputzt, ehemals bez. 1828.
nachqualifiziert

D-4-79-127-38 Selber Straße 88. Ehem. Färberei, zweigeschossiger, giebelständiger
Mansardhalbwalmdachbau, massiv und verputzt, ornamentierte Granit-Türrahmung,
ehemals bez. 1762; zwei gefelderte Granit-Türpfosten mit Kugelaufsätzen, einer davon
bez. 1765.
nachqualifiziert

D-4-79-127-39 Selber Straße 89. Wohnhaus, traufständiger Frackdachbau, 18. Jh., mehrfach
verändert.
nachqualifiziert

D-4-79-127-42 Sommerhau 7. Bauernhof; ehemaliges Wohnstallhaus mit Satteldach, zweigeschossig,
verputzt, teilweise Blockbau, hofseitig Dachüberstand, wohl noch 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-79-127-43 Sommerhau 9. Bauernhof, geschlossener Hof des Egerländer Typs; Wohnhaus,
eingeschossiger Satteldachbau, mehrfach verändert; Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-4-79-127-44

 Anzahl Baudenkmäler: 37

Zäunigweg 1. Kleinhaus, eingeschossiger Mansardhalbwalmdachbau, massiv und
verputzt, um 1800.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Wunsiedel i.Fichtelgebirge
Stadt Hohenberg a.d.Eger

Bodendenkmäler

Burgstall des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5838-0005

Dammanlage vermutlich des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5838-0066

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5839-0005

Untertägige Bauteile der spätmittelalterlichen Burganlage in Hohenberg a.d. Eger.
nachqualifiziert

D-4-5939-0006

Untertägige Bauteile der spätmittelalterlichen und neuzeitlichen Elisabethkirche.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 5

D-4-5939-0007
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